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Ein Wort des Herrn:

Eine unterirdische Bewegung bricht durch, macht Platz, räumt auf, beseitigt den Abfall,
damit Ich gepriesen werden kann, damit Mein Gesicht klar zu sehen ist und Mein schöner
Raum ein Ort der Gemeinschaft sein kann, wie er im ursprünglichen Garten war, ein Ort frei
von Angst, wo nur Liebe erlaubt war.

Liebe zwischen Mir und Meinem Mann, Liebe zwischen ihm und seiner Frau. Eine dreifache
Gemeinschaft der Herzen und des Verstandes, verbunden durch das Göttliche.

Wie ICH BIN in dieser Welt , so seid auch ihr. Eine heilige Dreifaltigkeit aus Vater, Sohn
und Heiligem Geist, die auch durch die Vereinigung von mir und meiner Braut zum
Ausdruck kommt.

Ein Garten, ein schöner Raum, ein sicherer Ort für alle, die Freiheit, Leben und Gnade
suchen. Diese heiligen Orte, an denen Mein Reich gedeihen darf, werden in dieser Endzeit
zu einer Lebensader für die Gemeinschaften um sie herum.

Von diesen Gemeinschaften wird das Leben in jeder Hinsicht ausgehen und die dreifaltige
Gesamtheit der Menschheit auf übernatürliche Weise versorgen. Zuerst der Geist, dann die
Seele und schließlich der Körper, der bewahrt und versorgt wird. Es werden
Gemeinschaften der Heiligkeit, Einheit und Kühnheit sein, die Hoffnung in der Dunkelheit
und Wärme in der Kälte bieten.

„Ja, denkt an euren Vater Abraham und an Sara, eure Mutter. Als ich Abraham
rief, war er kinderlos. Doch dann habe ich ihn gesegnet und ihm viele
Nachkommen geschenkt.

Und nun will ich Zion trösten. Noch liegt die Stadt in Trümmern, doch ich werde
mich über sie erbarmen und das ganze Land wieder aufblühen lassen. Ich werde
diese Wildnis in ein Paradies verwandeln, schön und prächtig wie der Garten
Eden. Freudenschreie und lauten Jubel wird man dort hören und Lieder, mit
denen die Menschen mir danken.“

Jesaja 51:2-3 (HOF)


